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Prioritär mit Nitrat und Phosphor belastete GebieteZustand der Gewässer in Sachsen

Nährstoffeffizienz erhöhen 
& 

Erosionsschutz verbessern

LfULG, Abteilung 7, Stabsstelle Koordinierung Landwirtschaft; Ansprechpartnerin: Silke Peschke, 

Tel.: 035242/631-7014, E-Mail: Silke.Peschke@smekul.sachsen.de; https://www.lfulg.sachsen.de

Ziel der Europäischen Wasserrahmenrichtlinie (WRRL) ist die 

Erreichung eines guten ökologischen und chemischen Zustands der 

Oberflächengewässer und Grundwasserkörper.

In Sachsen sind 56 von 97 Oberflächenwasserkörper sowie 18 von 83 

Grundwasserkörper durch Phosphor und/oder Nitrat belastet (Stand 2023).

Die nitratbelasteten Gebiete mit durchschnittlich > 50 mg/L Nitrat im 

Grundwasser umfassen eine Fläche von 185.000 ha (Stand 11/2022).

Circa 20 % der Phosphor- und etwa 55 % der Nitrateinträge in sächsische 

Gewässer stammen aus dem Ackerbau (Stand 2018).

Maßnahmenprogramm zur Reduzierung von Nährstoffeinträgen in sächsische Gewässer

Gesetzliche Grundlagen 
Düngeverordnung 

Sächsische 

Düngerechtsverordnung

Bundes-Bodenschutzgesetz

Pflanzenschutzgesetz 

und weitere

Fördermaßnahmen
Förderrichtlinie »Agrarumwelt-

und Klimamaßnahmen 

(FRL AUK/2023)«

Förderrichtlinie »Ökologischer/ 

Biologischer Landbau 

(FRL ÖBL/2023)«

Förderrichtlinie »Landwirtschaft, 

Investition, Existenzgründung 

(FRL LIE/2023)« 

und weitere

Wissenstransfer
Feldversuche

Einzelbetriebliche Beratungen

Veranstaltungen: Feldtage, 

Kollegiale Gruppen, Workshops 

und weitere

Fachinformationen: 

Blogbeiträge, Rundbriefe, 

Videotutorials und weitere

Grundlegende Maßnahmen Ergänzende Maßnahmen auf freiwilliger Basis

»Zielstellung«

www.smekul.sachsen.de/foerderung

© SMEKUL © LfULG / AgUmenda GmbH
Düngebedarfsermittlung mit Hilfe des kostenfreien Programms 
Bilanzierungs- und Empfehlungssystem Düngung (BESyD).
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Prioritäre Gebiete 3. BWZ WRRL 2021-2027

N- und P-OWK (7)

N-OWK (14)

P-OWK (35)

N-GWK (18)

Nitratgebiete (SächsDüReVO 11/2022)

Abteilung 7 / Stabsstelle Koordinierung Landwirtschaft
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Abkürzungen: BWZ: Bewirtschaftungszeitraum; N: Nitrat; P: Phosphor; OWK/GWK: Oberflächenwasser-/Grundwasserkörper; SächsDüReVO: Sächsische Düngerechtsverordnung


